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Nr. 46 
Donnerstag, 13.11.2025 

Veranstaltungen 
 

 

13.11.2025 
Themenabend Pflege – Wenn El-
tern älter werden – Chance oder 
Belastung, Haus der Vereine, ab 
18.30 Uhr 
Kreisseniorenrat, Gemeindeverwal-
tung 
 

16.11.2025 
Buchausstellung  
Bücherei Leibertingen 

 

20.11.2025 
Abendmarkt in Leibertingen 
Gemeinde Leibertingen 

 

21.11.2025 
Saisoneröffnung am  
Pitztalgletscher 
Skiclub Kreenheinstetten e.V. 

 
Wichtige Telefonnummern S.2 
 
Zum Volkstrauertag S.3 
 

Die Verwaltung informiert S.4 
 

Schulnachrichten S.6 
 

Vereinsnachrichten S.7 
 

Kirchennachrichten S.9 
 

Andere Behörden informieren S.10 
 

Veranstaltungen in der Umgebung S.12 
 

Inserate S.18 
 

Bild: Kriegerdenkmal Thalheim 
und Altheim 

 

29.11.2025 
Magnetika – Metallica Tribute Band 
– Reuterstüble Thalheim 
Reuter & Schmieder Event GbR 
 

30.11.2025 
Christbaumstellen Kreenheinstetten 
Skiclub Kreenheinstetten e.V.  

 

05.12.2025 
Trauercafé im Paul-Gerhardt-Saal in 
Meßkirch 
Hospiz- und Trauerbegleitung Leibert-
ingen - Meßkirch e.V. 
 

13.12.2025 
Weihnachtsfeier Abt. Altheim 
FFW Leibertingen - Abt. Altheim 
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Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

 

Rathausstraße 4, 88637 Leibertingen 
Telefon:      07466 / 9282 – 0 
Telefax:      07466 / 9282 – 99 
E-Mail:      info@leibertingen.de 
Web:       www.leibertingen.de 
 

Sprechzeiten der Verwaltung 
Zu folgenden Sprechzeiten sind wir für Sie da: 
 

Montag      08.30 – 12.00 Uhr 
     14.00 – 16.30 Uhr 

Dienstag       08.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch       geschlossen 
Donnerstag       08.30 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 18.30 Uhr 
Freitag      08.30 – 12.00 Uhr 
 

Redaktion Gemeindeblatt 
 

E-Mail:      amtsblatt@leibertingen.de 
Der Redaktionsschluss ist immer montags, 12.00 Uhr. 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

 
 

Altheim       Dienstag, 18.30 – 19.30 Uhr 
Adresse:      Gutenbühlstr. 1, 

     88637 LB-Altheim 
Telefon:      07777/939635,  
E-Mail:      OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
Adresse:      Schulstr. 3, 

     88637 LB-Kreenheinstetten 
Telefon:       07570/266  
E-Mail:  
ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim      Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 
Adresse:      Im Brühl 3,  
       88637 LB-Thalheim 
Telefon:      07575/7180062 
E-Mail:  
ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 
 

Offene Sprechstunde beim  
Bürgermeister 
 

 

Do       17.00 – 18.30 Uhr  
oder nach vorheriger Terminabsprache 
 
 

Nahwärme Leibertingen 
 

 

Tel. 07466 / 9282 – 23, E-Mail: bioenergie@leibertingen.de 
Notfallnummer Tel. 07466 / 9282 – 25 
 
 

Forstrevier Leibertingen 
 

 

Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
E-Mail: christoph.moehrle@lrasig.de 
 

Bereitschaftsdienst 
 

 

Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 (kostenlos) – oder www.116117.de 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Sigmaringen 
SRH-Krankenhaus Sigmaringen, 1. Stock im Neubau des 
Klinikums - Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigmaringen 
Ärztliche Bereitschaftsdienst Zeiten: 
Sa./So./Feiertag  08.00 - 19.00 Uhr 
Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
TelefonSeelsorge:Tel. 0800 1110111 
 

Familiengesundheitszentrum – Hebammensprech-
stunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am 
Start“ Montag bis Freitag im Wechsel an den Standorten 
Sigmaringen, Bad Saulgau und Pfullendorf. Alle Angebote, 
Standorte und Sprechzeiten finden Sie im Internet unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz. Weitere Informationen 
gibt es unter der Telefonnummer 07571 102-4209. 
HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 
 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING - Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Kreenheinstetten: 
Frau Martina Herdt, Tel. 0176 57608416 
Einsatzort Leibertingen: 
Frau Ute Schüle, Tel. 0162 1037 613 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Familienwerk - Stationsgebiet Meßkirch-Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de  
EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen, 1.OG 
Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine Thalheim 
Zweckverband Heubergwasserversorgung 
Ohmweg 1, 88605 Meßkirch 
Allgemeine Anfragen:        07575 / 9278576 
Notfallnummer (Rohrbrüche etc.):       07575 / 9278523  

Gemeinsamer Gutachterausschuss 
E-Mail: gutachterausschuss@sigmaringen.de. 
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Zum Volkstrauertag 
 
 

Gemeinschaft in Verantwortung – Bedeutung 
des Volkstrauertags 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Volkstrauertag ist mehr als ein Blick zurück – er ist 
heute aktueller denn je und mahnt uns, die Opfer der bei-
den Weltkriege nicht zu vergessen.  
 
Dieser Tag ist ein Moment des Innehaltens, der uns dazu 
aufruft, an das unermessliche Leid und die Verluste zu er-
innern, die Krieg und Gewalt über die Welt gebracht haben. 
 
Die Schrecken vergangener Konflikte haben tiefe Spuren 
hinterlassen, nicht nur in Deutschland, sondern weltweit. 
Die Schrecken der aktuellen Atomtests rücken dies erneut 
näher als in vergangenen Jahren. Wir denken an die Men-
schen, die ihr Leben ließen – sei es als Soldaten, als Zivi-
listen oder als Angehörige unserer eigenen Gemeinde. Je-
der von ihnen hatte Hoffnungen, Wünsche und Lebens-
pläne, die auf tragische Weise zerstört wurden. Der Volks-
trauertag ist daher nicht nur ein Tag der Trauer, sondern 
auch der Reflexion und Mahnung. 
 
Frieden ist ein kostbares Gut, das wir nicht als selbstver-
ständlich betrachten dürfen. 
 
Der heutige Frieden ist das Ergebnis harter Entbehrungen 
und großer Opfer. Gleichzeitig fordert uns die Gegenwart 
heraus: Angesichts globaler Unsicherheiten und neuer 
Konflikte wird deutlich, wie fragil Frieden sein kann. In einer 
Zeit, in der gesellschaftliche Spannungen und Spaltung zu-
nehmen, ist es umso wichtiger, dass wir als Gemeinschaft 
zusammenstehen und das Miteinander pflegen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Frieden zu bewahren bedeutet, aktiv zu handeln.  
Indem wir Dialog fördern, Verständnis zeigen und Brücken 
bauen, stärken wir den Zusammenhalt. Unsere Aufgabe ist 
es, in Schule, Familie, Nachbarschaft und Vereinen einen 
respektvollen und versöhnlichen Umgang vorzuleben. 
 
Jeder von uns kann durch gegenseitige Unterstützung und 
Rücksichtnahme dazu beitragen, dass das Gemeinsame 
über das Trennende siegt. 
Die Bereitschaft, auf andere zuzugehen und Konflikte fried-
lich zu lösen, ist ein wertvoller Beitrag für unsere Gesell-
schaft. Wer sich für das Wohl anderer engagiert, erkennt 
schnell, dass dies letztlich allen zugutekommt. 
 
Der Volkstrauertag erinnert uns nicht nur an die Opfer der 
Vergangenheit, sondern auch an unsere Verantwortung für 
die Zukunft. Lassen Sie uns gemeinsam überlegen, wie wir 
den Frieden im Alltag stärken und weitertragen können. 
 
Indem wir für Toleranz, Gerechtigkeit und Freiheit eintre-
ten, ehren wir das Andenken derer, die durch Krieg und 
Gewalt ihr Leben verloren haben. Lassen Sie uns gemein-
sam daran arbeiten, dass das Bewusstsein für Frieden und 
Versöhnung auch kommende Generationen prägt und die 
Fehler der Vergangenheit nicht wiederholt werden. 
 
Mit hoffnungsvollem Blick in die Zukunft 
 

 
 
Stephan Frickinger, Bürgermeister 

 
 
Gedenkfeiern am Volkstrauertag 2025 
 

 

Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag am 
Sonntag, 16.11.2025 finden wie folgt statt: 
 

Altheim  
Um 9:15 Uhr treffen wir uns am Bürgerhaus und laufen 
von dort gemeinsam (Ortschaftsrat, Musik, FFW, Kirchen-
chor, Landjugend und Bevölkerung) auf den Friedhof, wo 
die Gedenkfeier am Kriegerdenkmal stattfindet. 
 
Kreenheinstetten 
Die alljährliche Gedenkfeier am Volkstrauertag findet am 
Sonntag, den 16. Nov. 2024 statt. Die Kreenheinstetter 
Vereine treffen sich um 08:20 Uhr im Oberdorf zum ge-
meinsamen Kirchgang und anschließender Gedenkfeier 
vor dem Kriegerdenkmal. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leibertingen 
Die Gedenkfeier findet nach dem Gottesdienst beim Ehren-
mal am Friedhof statt. Die Vereine treffen sich um 8:45 Uhr 
am Feuerwehrhaus/ Rathaus um geschlossen zur Kirche 
zu gehen.  
 
Thalheim 
Der diesjährige Volkstrauertag findet am 16.11.2025 im An-
schluss an den Wortgottesdienst statt. Der Wortgottes-
dienst beginnt um 10.30 Uhr, im Anschluss werden wir 
dann gemeinsam von der Kirche auf den Friedhof gehen. 
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Die Verwaltung informiert   

Gemeinderatssitzung 
 

 

Bericht zur Gemeinderatssitzung vom  
4. November 2025 
 

1. Einwohnerfragestunde 
Es wurden keine Anfragen gestellt. 
 
2. Tätigkeitsbericht Schulsozialarbeit durch Frau 
Wäschle 
Frau Wäschle, Schulsozialarbeiterin an der Wildenstein-
schule, berichtete dem Gemeinderat über ihre vielfältigen 
Aufgabenfelder. Ihre Arbeit ist aus dem Schulalltag nicht 
mehr wegzudenken. Als Bindeglied zwischen Schule, El-
ternhaus und Kindern leistet sie einen wichtigen Beitrag zur 
Unterstützung des schulischen Miteinanders. 
 
3. Baugesuche 

a) Neubau eines Wohnhauses mit Stellplätzen 
b) Nutzungsänderung des Technikraums in einen Heiz-
raum sowie Errichtung eines außenliegenden, oberirdi-
schen Pellettanks 

Dem geplanten Wohnhausneubau im Bereich Vogelsang 
sowie der Nutzungsänderung des Technikraums im Haus 
der Vereine wurde jeweils das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt. 
 
4. Widmung der Trauräume 
Der Gemeinderat hat festgelegt, welche Räumlichkeiten in 
den Ortsteilen künftig als Trauräume zur Verfügung stehen. 
 
5. Jahresabschluss 2024 der Bioenergie Leibertingen 
GmbH 
Der Aufsichtsrat der Bioenergie Leibertingen GmbH hat 
den Jahresabschluss 2024 beschlossen. In einer Vorlage 
wurde der Gemeinderat nun über den Beschluss des Auf-
sichtsrats informiert sowie über eine Änderung im Einnah-
menbereich. Der Gemeinderat nahm vom Jahresabschluss 
2024 und dessen Prüfung Kenntnis und erteilte hierzu ein-
stimmig die Zustimmung. Der Bürgermeister wurde beauf-
tragt, in der Gesellschafterversammlung entsprechend zu 
verfahren und den Aufsichtsrat der Bioenergie Leibertingen 
GmbH zu entlasten. 
 
6. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse 
In nichtöffentlicher Sitzung wurden zwei Grundstücksver-
käufe beschlossen: 
– Verkauf eines Wiesenweges angrenzend an das Bau-

gebiet Herren Höck West, Kreenheinstetten 
– Verkauf eines Teilgrundstücks in der Ortsmitte von 

Kreenheinstetten 
 

7. Informationen aus der Verwaltung und aus dem Ge-
meinderat 
Die Ausschreibung für das Baugebiet Thalheim West 
wurde durchgeführt. Zusätzlich sollen noch drei Gemein-
destraßen saniert werden. Es ist mit günstigen Angebots-
preisen zu rechnen. 
 
8. Öffentliche Anfragen aus dem Gemeinderat 
Zur Bautätigkeit Unterm Berg / Hohenzollernstraße wurde 

nach der Verkehrssituation an der Bushaltestelle gefragt. 
Es wurde informiert, dass der Bus weiterhin durchfahren 
darf. 
Bezüglich der Baumaßnahme in der Straße Unterm Berg 
wurde darauf hingewiesen, dass seit zwei Wochen kein Te-
lefonempfang besteht. Die Verwaltung wird prüfen, ob hier 
eine Verbesserung erreicht werden kann. 
Zur Ortsbeleuchtung wurde mitgeteilt, dass die Gemeinde 
künftig in der Lage ist, Wartungsarbeiten eigenständig 
durchzuführen. Das entsprechende Internetportal funktio-
niert weiterhin. 
 

 
 

Winterdienst in der Gemeinde 
 

 

Eingeschränkter Winterdienst 
Der Winterdienst kann in Teilbereichen der Gemeinde auf-
grund offener Baustellen nur eingeschränkt stattfinden.  
Wir bitten um Beachtung! 
 
 
 

Abendmarkt  
 

 

Der Abendmarkt in Leibertingen 
Findet am Donnerstag, den 20.11.25 von 18.00 bis 21.00 
Uhr statt: 
 
Mit als Standbetreiber dabei sind dieses Mal: 

Standbetreiber Produkte 
Einladen Kinderbekleidung, 
Stetten a. k. M. 

Kinderbekleidung, Woolwork, 
Softshell, Muselin 

Endres, Lena, Thalheim Flohmarktartikel, Deko 

Frantzke, Karin,   
Leibertingen 

Flohmarktartikel 
 

Fischerverein Leibertingen Essen und Getränke 

Jäger, Christel,  
Leibertingen 

Strick- und Handarbeiten 
 

Jäger-Haselmeier, Irndorf Strick- und Handarbeiten, 
griechisches Olivenöl und 
Gewürze  

Just Vertriebspartner, Meß-
kirch 

Kräutercremen aus der 
Schweiz  

Kiga St. Josef Leibertingen Waffeln 

Klein, Lian + Nela,  
Leibertingen 

Flohmarktartikel 

Knittel, Albrecht,  
Kreenheinstetten 

Holzsägearbeiten 

Lautenbacher Hof, Altheim Eier, Nudeln,  
Rindfleischbestellungen 

Lohrer/ Seifried, Altheim Wein-Genuss-Stand 

Maurer, Martin,  
Gammertingen-Bronnen 

Unikate Albhölzer 

Michalski, Anne, Hohenfels Lumara Backartikel,  
Thermomix 

Noske, Karl-Heinz, Altheim Holzdeko, Flohmarktartikel 

Studio Rappenbühl,  
Leibertingen 

Duftkerzen und Dekoartikel  
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Stüttgen, Carmen,  
Thalheim 

Schlüsselanhänger, Armbän-
der, Ketten und Puppenklei-
dung 

Trojandt, Matilda + Kon-
stantin/Häckl, Joe + Ella, 
Leibertingen 

Flohmarktartikel 

Weiß, Lenja + Marla, Lei-
bertingen 

Flohmarktartikel 

Winter, Dirk, 
 Leibertingen 

Wildprodukte,  
Naturpark-Essig 

Biselli-Farm, Leibertingen Whiskey und Edelbrände 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit und erwerben Sie lokale Er-
zeugnisse, Haushalts- und Gebrauchtwaren oder kulinari-
sche Genüsse! 
Zusammenkommen. Wohlfühlen. Einkaufen. 
 

Nächster Abendmarkt-Termin:  
18.12.25 in Thalheim; Anmeldungen von Standbetreibern 
noch möglich! Bitte wenden Sie sich an die Gemeindever-
waltung Tel.: 07466/9282-23 oder an evelyne.glo-
cker@leibertingen.de. 

 
 

 
 

 

Einladung zur Auftaktveranstaltung der Reihe  
“Themenabend Pflege“  
Wenn Eltern älter werden - Chance oder Be-
lastung 
Die Pflege von Angehörigen ist eine große Herausforde-
rung. Sie kann körperlich anstrengend sein, aber auch mit 
einer beginnenden Demenz wachsen die Belastungen zu-
nehmend.  
Die Reihe „Themenabend Pflege“ möchte pflegende Ange-
hörige zusammen bringen, Lösungsvorschläge und Infor-
mationen weiter geben.  
Zu einem Informations- und Begegnungsabend in Zusam-
menarbeit mit dem Kreisseniorenrat laden wir Sie am 
13.11.2025 um 18.30 Uhr in das Haus der Vereine in Thal-
heim, herzlich ein.  
Referentin ist Carmen Seifert, Pflegefachkraft und Alten-
therapeutin aus Krauchenwies. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für weitere Fragen 
können Sie sich an annegret.hafner@leibertingen.de wen-
den. 

 
 
Wassergebühren 
 

 

Eigentümerwechsel/Ummeldung der Wasser-
gebühren auf einen neuen Eigentümer 
Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen oder haben ein Grund-
stück erworben?  
 

Bitte beachten Sie, dass bei einem Eigentumswechsel 
keine Zählerablesung durch uns durchgeführt wird. Der 
Zähler sollte, möglichst durch den Käufer und Verkäufer 
gemeinsam, zum Tage der Übernahme abgelesen und der 
Zählerstand sollte uns mitgeteilt werden, damit durch die 

Gemeindeverwaltung Leibertingen der Endgebührenbe-
scheid erstellt werden kann.  
 

Die Gemeinde Leibertingen benötigt eine schriftliche Mittei-
lung mit folgende Daten:  
- Anschrift des Objektes 
- Übergabetag 
- abgelesener Zählerstand und Zählernummer 
- Name und Anschrift des bisherigen Eigentümers 
- Name und Anschrift des neuen Eigentümers 
- Kopie des Kaufvertrages 

 
Das entsprechende Formular finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Leibertingen. 
 

Schicken Sie uns das vollständig ausgefüllte Formular mit 
den erforderlichen Anlagen anschließend per Post, per E-
Mail an serife.ovacikli@messkirch.de zu oder geben es 
persönlich im Rathaus Leibertingen ab.  
 

Die Umschreibung der Wasser-/ Abwasser- sowie Nieder-
schlagswassergebühren erfolgt immer zum Ende des je-
weiligen Monats. Auch ist zu beachten, dass die Gemeinde 
Leibertingen die Wassergebühren immer nur direkt mit den 
Grundstückseigentümern abrechnet, dies ist in der Wass-
ersatzung der Gemeinde Leibertingen entsprechend gere-
gelt. 
 

Das Formular zur Wassergebühr bei Eigentümerwechsel 
kann auf der Homepage der Gemeinde Leibertingen unter 
www.leibertingen.de > Servicewelt > W > Wasser-/Ab-
wasser-/ Niederschlagswasser – Ummeldung bei Ei-
gentümerwechsel heruntergeladen werden. 

 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
Gesplittete Abwassergebühr:  
Meldung von Änderungen bei den versiegelten Dach- 
und Hofflächen sowie Zisternen  
 

Zum 01.01.2010 wurde in der Gemeinde Leibertingen die 
gesplittete Abwassergebühr eingeführt. Diese Abwasser-
gebühr teilt sich in eine Schmutz- und in eine Nieder-
schlagswassergebühr auf. Die Schmutzwassergebühr wird 
nach dem Frischwasserbezug berechnet. Hierzu wird der 
Wasserzähler am Jahresende abgelesen.  
 

Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswasserge-
bühr sind die versiegelten Flächen, die mittelbar oder un-
mittelbar an die öffentliche Kanalisation angeschlossen 
sind.  
Die zur Veranlagung der Niederschlagswassergebühr 
maßgebenden Grundstücksflächen wurden im Jahr 2011 
im Rahmen eines Erhebungsverfahrens unter Einbezug 
der Grundstückseigentümer ermittelt.  
 

Die Daten der Ersterhebung können sich zwischenzeitlich 
geändert haben durch:  
− Veränderung der Hofflächen, z. B. aus Kies wird Pflas-

ter oder umgekehrt  
− Neuversiegelung von Hofflächen  
− Änderung der Anschlussverhältnisse, z. B. durch Ver-

sickerungsanlagen  
− Errichtung von Zisternen  
− Grundstückszu- oder -verkäufe  
− bauliche Maßnahmen, z. B. Neu-, Anbauten oder Ab-

riss von Gebäuden  
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Diese Änderungen können für den Grundstückseigentümer 
einerseits sowohl positive als auch negative Auswirkungen 
auf die Höhe der gesplitteten Abwassergebühr haben. Um 
den Verwaltungsaufwand und damit die Kosten zu min-
dern, bittet die Gemeindeverwaltung die Bürger um ihre 
Mithilfe zur Meldung von Änderungen bei den überbauten 
und befestigten Flächen.  
 

Wir weisen darauf hin, dass gem. § 44 der Abwassersat-
zung der Gemeinde Leibertingen vom 16. Juni 2020 die 
Verpflichtung besteht, Änderungen der versiegelten gebüh-
renpflichtigen Fläche, innerhalb eines Monats der Gemein-
deverwaltung anzuzeigen. Wer dieser Anzeigepflicht vor-
sätzlich oder leichtfertig nicht oder nicht rechtzeitig nach-
kommt, handelt ordnungswidrig, was mit einem Bußgeld 
geahndet werden kann.  
 

Für weitere Fragen steht Ihnen im Rathaus Meßkirch Frau 
Ovacikli, Zimmer 6 (07575/206-1321, serife.ova-
cikli@messkirch.de gerne zur Verfügung. 
 
 
 

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
 

 

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratsit-
zung 
Am kommenden Dienstag, den 18. November 2025 fin-
det um 19:30 Uhr im Sitzungszimmer der Ortsverwaltung 
die nächste öffentliche Ortschaftsratsitzung statt.  
 

Nachfolgende Tagesordnungspunkte werden 
beraten: 
Top 28: Einwohnerfragen über Belange von Kreenheinstet-

ten.  
Top 30: Bauanträge: (falls vorliegend bis zur OR-Sitzung)   
Top 31: Aktueller Stand zu vergebenen Aufträge und deren 

Ausführung. 
Top 32: Kinderhaus Sonnenschein Kreenheinstetten 

a) Segnung und Tag der offenen Tür am 
30.11.2025. 

b) Entwicklungszahlen der Kinder und Betrieb die 
kommenden Jahre.  

Top 33: Aktuelle Informationen aus Verwaltung,  
Gemeinde- und Ortschaftsrat. 

Top 34: Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen vom  
Ortschaftsrat. 

 

gez.: Guido Amann, OV 

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
 

 

Jugendfeuerwehr Leibertingen – Übungs-
nacht 
Information für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Leibertingen: 
 
In der Nacht von Freitag, 14. November, bis Samstag, 
15. November 2025 führt die Jugendfeuerwehr Leibertin-
gen eine Übungsnacht durch.  
Im gesamten Gemeindegebiet werden dabei verschiedene 
Übungen stattfinden. 
Bitte wundern Sie sich nicht, wenn in dieser Nacht Blaulicht 
oder Feuerwehrfahrzeuge zu sehen sind – es handelt sich 
lediglich um Übungen. 
Zuschauerinnen und Zuschauer sind herzlich willkommen! 
Kommen Sie gerne vorbei und sehen Sie, was unsere 
Nachwuchsretter leisten. 
 
gez. Benedikt Stump, Kommandant  
 
 
 

Jubilare in der Gemeinde 
 

 

Wir gratulieren 
Annelise Steidle, Kreenheinstetten 
zum 70. Geburtstag am 18.11. 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

 

Biotonne 
Montag, 17. November 
 

Papiertonne 
Mittwoch, 19. November 
 

Gelber Sack 
Donnerstag, 20. November 

 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

November – April 
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr 

 

Schulnachrichten 
 
 

Kinderhaus Wunderfitz Thalheim 
 

 

Papa - Aktion im Kinderhaus Wunderfitz 
Rummel, Rummel Reister… 
Das Team vom Kinderhaus Wunderfitz aus Thalheim lud 
am 23.10.2025 alle Kinder vom Kinderhaus und ihre Väter 
zur Rübengeisterschnitzaktion ein. Treffpunkt für diese Ak-
tion war das Kinderhaus in Thalheim. Pünktlich um 17.00 
Uhr ging es dann auch schon los, jeder der fleißigen Schnit-
zer durfte sich eine Rübe die geschnitzt werden soll aussu-
chen und sich einen Platz am Tisch in den Gruppenräumen 

suchen, um mit den mitgebrachten Schnitzutensilien loszu-
legen. Die Rüben wurden im Handumdrehen zu richtig gru-
seligen, aber auch liebenswerten Geistern geschnitzt. Im 
Einsatz waren Akkubohrer, Meisel, Hammer und Messer.  
Nach getaner Arbeit gab es für alle warme Wiener mit Brot 
und etwas zu trinken. Bevor wir zu unserem geplanten Um-
zug starten konnten, gab es noch ein schaurig schönes 
Gruppenfoto.  
Mit Einbruch der Dunkelheit und mit Teelichter ausgestat-
teten Geistern ging es zu einem kurzen Umzug durch Thal-
heim. Das Kinderhaus hat im Vorfeld eine Station bei Fam. 
Peter Renner ausgesucht, an der die Kinder ihr eingeübtes 
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Sprüchle und Lied vortragen durften. Als Belohnung gab es 
für die Kinder eine kleine Überraschung und für die Väter 
etwas zu trinken.  
Herzlichen Dank dafür. 
Es war für alle beteiligten eine gelungene Rübengeisterak-
tion. 

 
 

Vereinsnachrichten 
 

Althemer Fasnet 2026 
 

 

Einladung  
zur traditionellen Eröffnungssitzung am Don-
nerstag, 13.11.2025 um 19.00 Uhr im Bür-
gerhaus Altheim.  
Das Altheimer Fasnetkomitee lädt alle Interes-
sierten recht herzlich dazu ein mit uns die Althe-
mer Fasnet zu eröffnen. Wir freuen uns über dein 
Kommen und Ideen bezüglich unserer Fasnet im nächsten 
Jahr. Für das leibliche Wohl ist wieder gesorgt, sodass wir 
uns auf einen gemütlichen und amüsanten Abend freuen 
können. 
 

s‘ Althemer Fasnetskomitee 
 
 

SG B.A.T./K.L.          
 

 

Vorschau 
Sonntag, 16.11.2025 
Heiligenberg, 14:30 Uhr     
SG Illmensee/Heiligenberg : SG B.A.T./K.L. 
 

Rückblick 
SG B.A.T./K.L. 2 : SG Boll-Krumb.-Biet./Gallmannsw. 3 
            3:0 
SG B.A.T./K.L. : FC Überlingen 2       1:2 
 

 

SG B.A.T. - Jugend           
 

 

Vorschau 
Mittwoch, 12.11.2025 
Volkertshausen, 19:00 Uhr 
SG Volkertshausen : A-Junioren 
 

Sonntag, 16.11.2025 
Markdorf, 11:30 Uhr 
SC Markdorf : B-Junioren 
 

Menningen, 13:00 Uhr 
SG Meßkirch : A-Junioren 
 

Rückblick 
SG Überlingen : A-Junioren    1:2 
B-Junioren : SG Bodman-Ludwigshafen  Abbr. 
A-Junioren : SG Bohlingen    1:1 

 

Weihnachtsfeier 
In diesem Jahr findet die Weihnachtsfeier traditionell am 
Samstag, den 13.12.2025 ab 18:30 Uhr, im Reuterstüble 
in Thalheim statt. Wir wollen Spieler, A-Jugendspieler, Ju-
gendtrainer, Vereinsmitglieder, Würstchengriller, Kassierer 
und alle die den Verein in irgendeiner Art unterstützten, zu-
sammen mit Partner/in, recht herzlich dazu einladen, um 
gemeinsam das Jahr 2025 ausklingen zu lassen. Auf dem 
Programm steht wie jedes Jahr das Singen von Weih-
nachtsliedern, einem Besuch des Nikolauses und die all-
jährliche Tombola, bei der es wieder große und kleine 
Preise zu gewinnen gibt. 
Anmeldung bitte bis 07.12.2025 bei den Vorständen. 
Gerne auch per WhatsApp. Peter Molitor: +49 172 
1604767, Sebastian Knittel: +49 1627757671, René Müller: 
+49 173 2458485. 
 

 
 

Dorfgemeinschaft  
Kreenheinstetten 
 

 

Es geht voran, aber eben Schritt für Schritt.  
Weiterhin sind wir auf der Suche nach engagierten Leuten 
die tatkräftig anpacken – besonders in der Küche und bei 
der Bewirtung. Wer mit anpackt, verdient mit und gestaltet 
eine lebendige Gemeinschaft vor Ort.  
Da wir uns die Pflege von Traditionen auf die Fahne ge-
schrieben haben, werden wir im Zuge einer Sonder-Öff-
nung, am Volkstrauertag, Sonntag, 16.11. ab 10:00 Uhr 
und an Silvester ab 13:00 Uhr (Silvester-Paschen) die 
Traube öffnen. 
 

gasthaus-zur-traube@web.de 
Reiner Marquart 07570/9219982 
Kurt Hafner 07570/539 
Michael Fecht 01738308114 
 

 

Ski-Club Kreenheinstetten e.V.        
 

 

Arbeitseinsatz 
Am Samstag, den 15.11.2025 wollen wir unseren Skilift 
aufbauen, sowie Arbeiten um unsere Skihütte ausführen. 
Wir würden uns über viele Helfer freuen. 
Beginn ist am Samstag um 9.00 Uhr 
 

Der Buchhölzleweg ist dann ebenfalls ab Samstag, den 
15.11. 2025 Ortspolizeilich gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung! 
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Bücherei Leibertingen       
 

 

Buchausstellung am 16.11.2025 
Wir laden Sie herzlich zu unserer diesjährigen Buchaus-
stellung am 16.11.25 ein, bei der Sie in einer großen Aus-
wahl an aktueller Kinder-, Jugend- und Sachliteratur sowie 
Romanen und Kalendern stöbern können. Diese und jedes 
andere im Handel erhältliche Buch können bei uns bestellt 
werden. Mit Ihrer Bestellung unterstützen Sie die Arbeit un-
serer Bücherei in Leibertingen!  Die Ausstellung findet von 
13.30 – 17.00 Uhr im Feuerwehrraum des Rathauses 
(Obergeschoss) statt. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee 
und Kuchen gesorgt! 
Die Öffnungszeiten der Bücherei sind montags von 17 – 
18.30 Uhr (während der Schulferien geschlossen). Die 
Ausleihe ist für alle kostenlos! 
 
 
 

KLJB Leibertingen           
 

 

Nikolausaktion 
 

Am 05. Dezember zieht auch dieses Jahr der 
Nikolaus mit seinem Begleiter Knecht Rup-
recht durch Leibertingen. Wer möchte, dass 
der Nikolaus ihm einen Besuch abstattet, darf 
sich gerne bei uns melden. Anmeldungen wer-
den bis zum 29. November telefonisch, per 

WhatsApp oder per Mail von Hanna Reitze angenommen. 
 

Mobil:  0157 8351 9554, E-Mail: kljbleibertingen@gmx.de 
 
Der Nikolaus freut sich, wenn er viele Kinder bescheren 
und ihnen ein Leuchten in die Augen zaubern kann! 
 
Eure KLJB Leibertingen 
 
 
 

Adventsfenster in Leibertingen 
 

 

Gemeinsam das Dorf zum Leuchten bringen 
Adventsfenster in Leibertingen 
Vom 1. - 24.12.25 ab 17:30 – 22Uhr leuchtet jeden Tag 
ein anderes Fenster 
 

  1.12. Familie Gross, Zimmernstr. 19 
✓   2.12. Familie P.Elgaß, Bachstr. 1 

✓    3.12. Familie Reutebuch, Gässle 1 

✓    4.12. Familie Y.Pfaff, Franz-Riester-Str. 7 
  5.12. Familie D.Fauler, Wiesenweg 5 

✓   6.12. Familie Karsten, Rappenbühl 28 

✓    7.12. Familie E.Karpf, Felsenweg. 12 

✓    8.12. KINDERGARTEN 
  9.12. Familie J.Pfaff, Dietenlöchle 4 

✓  10.12. Familie H.Karpf, Bergwiese 15 
11.12. Familie H.Schwanz, Rudolf-Alber-Weg 8 

✓  12.12. Familie Frick, Wolfbühl 9 

✓  13.12. Bäckerei Benkler + “Z 28“, Zimmernstr. 28 

✓  14.12. Familie A.Elgaß, Zimmernstr. 13 
15.12. Familie Riester, Rudolf-Alber-Weg 2  

✓  16.12. Familie Fürst, Bergwiese 14 
17.12. Familie De Col, Fritzenberg 1 

✓  18.12. Riester Holzbau, Wolfbühl 32 
19.12. WILDENSTEINSCHULE  

✓  20.12. Familie Keller, Bäumlehof 2 
21.12. Familie Mayer, Franz-Riester-Str. 12  

✓  22.12. Familie Schwanz, Bergwiese 16 
23.12. Familie Biselli, am LONGHORNSTALL 

✓ 24.12. LANDJUGEND am Pfarrhaus 13-15:30Uhr 
 

Jeden Abend wird ein Fenster am Haus, Garage oder im 
Außenbereich von 17:30 - 22 Uhr beleuchtet sein. Bei den 
Adressen die mit einem ✓ Haken versehen sind wird es 
Glühwein / Punsch geben (solange der Vorrat reicht) hierzu 
muss bitte jeder seine eigene Tasse mitbringen. 
Über Spenden würde man sich sehr freuen. 
Es wäre schön, wenn wir wieder gemeinsam die Wartezeit 
bis Weihnachten durch diese Aktion versüßen könnten und 
freuen uns auf ein gemütliches, entspanntes Beisammen-
sein! 
Danke an alle, die mitgemacht haben.  
Grüße Yvonne Pfaff 
 

 

Schützenverein Leibertingen e.V.        
 

 

1. Deutsche Meisterschaft im Blasrohrschießen 
vom 31.10. - 02.11.25 in Einbeck.  
Insgesamt nahmen über 700 Schützen daran teil 
 

 
 

8 Blasrohrschützen des SPSV Leibertingen haben sich für 
die 1.Deutsche Meisterschaft qualifiziert. Und machten sich 
am Donnerstag 30. 10 auf den Weg nach Einbeck. Auch 
ein paar Fans waren dabei. 
Alle Schützen haben in ihrer Klasse ein tolles Ergebnis er-
zielt. Besonders auf unsere Jugend sind wir sehr stolz. 
So erreichte Melissa Hopfenspirger den 5. Platz in ihrer Al-
tersklasse. Niko Reuter den 7.Platz, Hanna-Lu Flohr den 8. 
Platz und ihr Bruder Lennox den 11.Platz. 
Bei den Erwachsenen erzielte Manfred Frey in seiner Al-
tersklasse den 10. Platz, Christian Frey den 11. Platz, An-
drea Reuter den 34. Platz und Kai Reineke den 42. Platz. 
Es war ein sehr interessantes und schönes Erlebnis für alle 
Teilnehmer. 
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Musikverein Leibertingen e.V. 
 

 

Einladung zur Instrumentenvorstellung – Wir 
bilden aus! 
Du möchtest die unterschiedlichen Musikinstrumente ken-
nenlernen oder dein Lieblingsinstrument einfach mal in der 
Hand halten und ausprobieren? Dann komm bei uns vor-
bei! 
Wir, die Musiker/innen vom Musikverein Leibertingen, stel-
len am Sonntag, 16.11.2025 von 14:00-16:00 Uhr die ver-
schiedenen Instrumente (wie zum Beispiel Trompete, Flü-
gelhorn, Tenorhorn, Tuba, Posaune, Klarinette, Saxophon, 
Schlagzeug) im Probelokal vor. Wir informieren euch ganz 
unverbindlich über die Ausbildung und finanzielle Förde-
rung in unserem Verein. Der Ausbildungsbeginn ist jeder-
zeit möglich. Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – nur Neugier und 
Lust auf Musik!  
 

 
 

 

Unsere Kontaktdaten: 
- Hospiztelefon: 07777/8909035 
- Trauertelefon: 016098299474 
- Email: dasein.und.mitgehen@gmail.com 
 
 

Frauenstammtisch Thalheim 
 

 

Einladung zum Frauenstammtisch 
Sei dabei beim nächsten Frauenstammtisch Thalheim 
Wann: Freitag, 21.11.2025 ab 19:30Uhr 
Wo: Im Reuterstüble 
*Die Einladung gilt für alle, die sich in irgendeiner Art mit 
Thalheim verbunden fühlen* 

Kirchennachrichten 
 

 
Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor 
dem Richterstuhl Christi. (2. Korinther 5,10a) 
 
Sonntag, 16. November  
(vorletzter Sonntag des Kirchenjahres) 
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  

(Prädikantin M. Grau) 
 

Montag, 17. November 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal 
 

Dienstag, 18. November 
14.00 Uhr  Frauentreff 
 

Mittwoch, 19. November (Buß-und Bettag) 
17.00 Uhr Gottesdienst (Diakonin T. Klaiber) 
 

Donnerstag, 20. November 
16.00 Uhr ökum. Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital  

      (Pfarrer K. Mehl) 
 

Freitag, 21. November 
16.00 Uhr-17.00 Uhr Gruppenstunde der “Meute“ 
17.00 Uhr -18.00 Uhr Gruppenstunde der „Füchse“ 
19.45 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf 
 

Sonntag, 23. November (Ewigkeitssonntag) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen  
         des vergangen Kirchenjahres auf dem Friedhof  

        in Meßkirch (Pfarrerin A. Kunkel) 
19.00 Uhr Taizé-Andacht  
 
 
 

Taizé-Andacht 
Herzliche Einladung am Sonntag, 23. November um 19.00 
Uhr in der Liebfrauenkirche. 
Musikalisch begleitet vom Taizé-Chor unter der Leitung von  
Paula Hassa. Nach der Andacht laden wir ein zum geselli-
gen Ausklang mit Gebäck, Glühwein und Punsch. 
Es lädt ein: 
Katholische Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf 
Ev. Kirchengemeinde Mesßkirch 
 

Kirchenwahl am 1. Advent - Bitte gehen Sie 
wählen! 
Bekanntmachung zum Wahlvorgang 
 

Liebe Gemeindeglieder, 
die Wahl der Kirchenältesten findet in einer öffentlichen 
Wahlversammlung statt. Wählen kann jedes Gemeinde-
glied, das am Tage der Wahl das 14. Lebensjahr vollendet 
hat. 
Hiermit lädt der Ältestenkreis alle Gemeindeglieder zur 
Wahlversammlung ein.  
Die Wahlversammlung findet statt am 30. November 
2025 um 10.30 Uhr. In der Heilandskirche in Meßkirch. 
 

Nach der Wahlversammlung besteht noch bis 12 Uhr die 
Möglichkeit zu wählen.  
 

Neben der Wahl in der Gemeindeversammlung gibt es die 
Möglichkeit formlos einen Antrag auf Briefwahl zu stellen. 
Bitte melden sie sich telefonisch oder per Email im Pfarramt 
oder kommen sie zu den Öffnungszeiten persönlich vorbei. 
Sie erhalten dann vom Pfarramt Briefwahlunterlagen. Der 
Wahlbrief mit dem ausgefüllten Stimmzettel muss spätes-
tens bis 29. November im Pfarramt eingegangen sein. Die 
Abgabe des Wahlbriefes ist auch während der Wahlver-
sammlung möglich. 
 

gez. Anja Kunkel 
 

Adventskonzert Regenbogenchor Wald e.V.  
„Mensch, wo bist du?“  
Die Adventszeit lädt jedes Jahr aufs Neue ein, innezuhalten 
und sich auf das Wesentliche zu besinnen. Inmitten von 
Hektik und Lichterglanz stellt der Regenbogenchor Wald 
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e.V. eine besondere Frage in den Mittelpunkt seines Ad-
ventskonzertes: „Mensch, wo bist du?“  
Mit diesem Thema möchten die rund 40 Chormitglieder mit 
ihrem Dirigenten Marvin Fangauer zum Nachdenken anre-
gen, über das Miteinander, die Suche nach Sinn, aber auch 
die Hoffnung, die in der Weihnachtsbotschaft liegt. 
Die Konzerte finden statt am  

Samstag, 29. November, 18.30 Uhr in der  
Pfarrkirche St. Bernhard in Wald  
Sonntag, 30. November, 18.30 Uhr in der  
Kirche St. Laurentius Krauchenwies 

Das Publikum erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit stimmungsvollen Chorsätzen, nachdenklichen 
Texten und musikalischen Momenten, die Herz und Seele 
berühren.  
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. Eine Spende für einen 
sozialen Zweck ist willkommen.  
 

Haus der Begegnung Bet-El „Singen ist dop-
pelt gebetet" 
Bruder Jakobus Kaffanke OSB und die Theologin und Can-
torin Claudia Berliner führen uns in das praktische Singen 
von Psalmen ein, dass wir in der Adventszeit weiter pflegen 
wollen. Sonntag, 16.11.2025 um 18:00 im Sägeweg 3 in 
Sauldorf. 
Herzliche Einladung an alle; der Eintritt ist frei. 
 

    
 

 

Samstag, 15.11.2025 
18:30 Uhr Leibertingen Eucharistiefeier  

(Vorabendmesse) 
 

Sonntag, 16.11.2025 
09:00 Uhr Kreenheinst. Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Thalheim Wortgottesfeier 
 

Dienstag, 18.11.2025 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
 

Donnerstag, 20.11.2025 
18:30 Uhr Kreenheinst. Eucharistiefeier 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer Seelsor-
geeinheit finden Sie auf unserer Homepage www.kath-laiz-
leibertingen.de.  
 

Pilger der Hoffnung – Unterwegs nach Rom 
Gemeinschaft, Glaube und Kultur: Die Pilgerreise der Seel-
sorgeeinheit Laiz-Leibertingen nach Rom und Assisi 
Vom 25. bis 31. Oktober 2025 machten sich über fünfzig 
Pilgerinnen und Pilger der Seelsorgeeinheit Laiz-Leibertin-

gen, begleitet von Pfarrer Dr. Michael Dulik und Gemeinde-
referentin Alexandra Chevalier, auf den Weg nach Rom. 
Die Pilgerreise stand unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“ 
und verband spirituelle Erfahrungen mit kulturellen Eindrü-
cken. Schon zu Beginn war die gute Gemeinschaft spürbar 
– und sie vertiefte sich im Laufe der Reise immer mehr, 
getragen von Gebeten, Liedern und gemeinsamen Erleb-
nissen. 
Die Reise begann mit einem Reisesegen in Vilsingen und 
führte zunächst an den Gardasee. Nach einem Gottes-
dienst unter freiem Himmel ging es am nächsten Tag weiter 
nach Rom. Dort standen in den nächsten drei Tagen die 
Sieben-Kirchen-Wallfahrt einschließlich des Durchschrei-
tens der Heiligen Pforten, ein Ausflug in die Albaner Berge 
vor den Toren Roms und die Generalaudienz mit Papst Leo 
XIV. auf dem Programm. Der Papst begrüßte die Pilger-
gruppen aus aller Welt in verschiedenen Sprachen, seg-
nete Kinder und junge Ehepaare und rief in seiner Anspra-
che zu Respekt und Dialog zwischen den Religionen auf. 
Besonders eindrucksvoll, aber auch herausfordernd, waren 
die Besichtigungen der Vatikanischen Museen, der Sixtini-
schen Kapelle und des Petersdoms: Kunst und die Dimen-
sionen überwältigten, doch der Prunk und die Menschen-
massen überlagerten die spirituelle Erfahrung. 
Die Rückreise begann mit einem Besuch in Assisi. Die Ba-
silika San Francesco mit dem Grab des Heiligen Franzis-
kus berührten auf ihre eigene Weise durch die klare und 
einfache Bildsprache – ein wohltuender Gegenpol zum 
prunkvollen Glanz der römischen Kirchen. Viele empfan-
den Assisi als „näher am Kern des Christentums“. Nach ei-
ner Übernachtung in Bologna und der Fahrt durch die über-
wältigende Bergwelt der Schweizer Alpen endete die Pil-
gerreise mit einem Dankgebet wieder in Vilsingen. 
 

 
 
 
 

 

Andere Behörden informieren 
 

 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

 

Landrätin ehrt und verabschiedet langjährige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Bei einer Feierstunde am Dienstag im Landratsamt hat 
Landrätin Stefanie Bürkle 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in den Ruhestand verabschiedet. Dabei würdigte sie ih-
ren häufig jahrzehntelangen Einsatz für den Landkreis Sig-
maringen im Dienste der Bürgerinnen und Bürger. Darüber 
hinaus zeichnete die Landrätin mehrere Mitarbeitende für 
25 beziehungsweise 40 Jahre im öffentlichen Dienst aus. 
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„Das Arbeiten im Jahr 1985 war ein ganz anderes als 
heute“, sagte die Landrätin im Rückblick auf die Zeit, in der 
beim Landratsamt Sigmaringen manche Berufslaufbahn ih-
ren Anfang nahm. „Die Landratsämter waren deutlich klei-
ner, hatten weniger Aufgaben und die Digitalisierung war 
noch fern.“ Die Veranstaltung zur Ehrung und Verabschie-
dung der Mitarbeitenden machte einmal mehr deutlich, wie 
vielfältig die Aufgaben und Möglichkeiten im Landratsamt 
sind und wie unterschiedlich die ganz individuellen Lebens- 
und Berufswege verlaufen können. „Eines aber haben Sie 
alle gemeinsam: Sie haben sich den Herausforderungen in 
den vergangenen Jahren und Jahrzehnten stets gestellt 
und einen wichtigen Beitrag für unseren Kreis und die Re-
gion für ein gelingendes Staatswesen beigetragen.“ Die 
Mitarbeitenden, die Stefane Bürkle verabschiedete, lud sie 
direkt zum Pensionärstreffen ein, das der Landkreis immer 
im Frühjahr für seine ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter zur Wertschätzung derer Lebensleistung ausrich-
tet. 
 

Der Reihe nach bat Stefanie Bürkle die Mitarbeitenden zu 
sich nach vorne. Sie ging auf den Werdegang eines jeden 
einzelnen ein und sprach ihre Anerkennung für die jeweils 
geleistete Arbeit, aber auch für persönliche Fähigkeiten 
und Eigenschaften aus. Neben den Verabschiedungen 
gratulierte die Landrätin 7 Mitarbeitenden zum 25-jährigen 
Dienstjubiläum und 13 ihrer Kolleginnen und Kollegen zu 
40 Jahren im öffentlichen Dienst. „Sie haben jahrzehnte-
lang Ihren Beitrag für unser Gemeinwohl geleistet“, sagte 
Bürkle. Ihrem Dank und ihren Glückwünschen schlossen 
sich Günter Kessel als Personalratsvorsitzender und Fa-
bian Oswald als Leiter des Fachbereichs Personal und Or-
ganisation an. 
 

Fachtagung in Friedberg richtet sich an Be-
triebe mit Milchviehhaltung 
Im Dorfgemeinschaftshaus Friedberg in Bad Saulgau findet 
am Donnerstag, 20. November, von 9.30 bis etwa 15.30 
Uhr eine Fachtagung für Betriebe mit Milchviehhaltung 
statt. Diese widmet sich dem Thema „Innovationen für 
mehr Arbeitseffizienz und Tierwohl – Unterschiedliche Ein-
streutechniken und -materialien“. 
Angesichts steigender Produktionskosten, wachsender An-
forderungen an die Tierhaltung und der Notwendigkeit, 
Ressourcen schonend einzusetzen, ist es unerlässlich, in-
novative Lösungen zu finden, die sowohl die Effizienz stei-
gern als auch das Tierwohl fördern. Wolfgang Müller von 
den Bayerischen Staatsgütern in Grub/Poing stellt unter-
schiedliche Einstreumaterialien mit Blick auf Eutergesund-
heit, Arbeitswirtschaft und Wirtschaftlichkeit vor. Anschlie-
ßend berichten zwei Praktiker von ihren eigenen Erfahrun-
gen mit automatisierten Einstreugeräten. Vertreter zweier 
Firmen runden das Programm mit Fachvorträgen zu inno-
vativen Einstreutechniken ab. 
Die Tagung ist als Fortbildungsmaßnahme für QM++ aner-
kannt. Auf Wunsch kann eine Teilnahmebestätigung aus-
gestellt werden. Veranstalter sind der Verein zur Landwirt-
schaftlichen Fortbildung im Kreis Sigmaringen e.V., der 
landwirtschaftliche Beratungsdienst Biberach-Sigmarin-
gen-Bodensee e.V. sowie der Fachbereich Landwirtschaft 
des Landratsamts Sigmaringen. Die Tagung findet statt im 
Dorfgemeinschaftshaus Friedberg, Steigstraße 14/1 in 
88348 Bad Saulgau. Für die Teilnahme ist bis Montag, 17. 

November, eine Anmeldung über den Veran-
staltungskalender des Landkreises Sigmarin-
gen unter www.landkreis-sigmaringen.de/ver-
anstaltungen im Internet beziehungsweise 
über untenstehenden QR-Code erforderlich. 
 

Kinder und Jugendliche nehmen in Work-
shops kreativ das Landleben in den Blick 
Die aktuelle Sonderausstellung „LandLeben – Mensch. Na-
tur. Heimat.“ in der Kreisgalerie Schloss Meßkirch beleuch-
tet das Leben auf dem Land aus verschiedenen Blickwin-
keln und im Landkreis Sigmaringen im Besonderen. Was 
macht das Landleben eigentlich aus? Was gefällt mir be-
sonders – und was könnte vielleicht anders sein? Mit die-
sen Fragen können sich Kinder und Jugendliche bei zwei 
kreativen Workshops am Sonntag, 23. November, beschäf-
tigen. Die Teilnehmenden können ihre eigenen Vorstellun-
gen vom Leben auf dem Land erforschen und kreativ aus-
drücken. Spaß, Neugier und Mitmachen stehen dabei im 
Vordergrund. 
Der erste Workshop richtet sich an Kinder im Alter zwi-
schen 8 und 12 Jahren und findet von 14 bis 15.30 Uhr 
statt. Der zweite, für Jugendliche von 13 bis 18 Jahren, 
startet um 16 Uhr und endet um 17.30 Uhr. Zu Beginn steht 
jeweils ein interaktiver Rundgang durch die Ausstellung auf 
dem Programm, bei dem es viel zu entdecken gibt: Die Teil-
nehmenden dürfen nicht nur schauen, sondern auch einige 
Ausstellungsstücke anfassen, anhören und erraten. So 
wird das Landleben lebendig und greifbar. 
Im anschließenden praktischen Teil können die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen. Inspiriert von den Eindrücken aus der Ausstellung 
gestalten sie eigene kleine Kunstwerke oder Videos zum 
Thema Landleben. Diese dürfen sie am Ende entweder mit 
nach Hause nehmen oder sie werden Teil der Ausstellung 
und können somit von allen Besucherinnen und Besuchern 
bestaunt werden. 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis Dienstag, 18. No-
vember, erforderlich. Entgegengenommen wird diese unter 
der Telefonnummer 07571 102-1141 oder per E-Mail an 
kultur@lrasig.de. 
 

Andreas Schmid ist neuer Leiter des Fachbe-
reichs Forst  
Andreas Schmid hat am 1. November die Leitung des 
Fachbereichs Forst beim Landkreis Sigmaringen übernom-
men. Damit folgt er auf Stefan Kopp, der sich Ende August 
nach mehr als 20 Jahren als Fachbereichsleiter in den Ru-
hestand verabschiedete. 
Das Landratsamt Sigmaringen lernte Andreas Schmid be-
reits direkt nach seinem Forstwirtschaftsstudium an der 
Hochschule für Forstwirtschaft in Rottenburg kennen: 2005 
absolvierte er beim Landkreis Sigmaringen den Vorberei-
tungsdienst für den gehobenen Forstdienst. Nach verschie-
denen beruflichen Stationen in anderen Landkreisen sowie 
am Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg leitete Schmid zuletzt 
drei Jahre lang das Forstamt Bodenseekreis. Nun kehrt er 
zum Fachbereich Forst im Landkreis Sigmaringen zurück. 
 
„Ich freue mich auf die vielfältigen und spannenden Aufga-
ben, die mich am Landratsamt Sigmaringen erwarten“, sagt 
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der 46-Jährige. „Am meisten reizt mich die Möglichkeit, ge-
meinsam mit meinem Team und den Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzern die Zukunft der Wälder im Landkreis zu 
gestalten.“ 
Der Fachbereich Forst ist Ansprechpartner für alle Fragen 
rund um den Wald im Landkreis Sigmaringen. Zentrale Auf-
gabe ist die nachhaltige und naturnahe Bewirtschaftung 
und Pflege der Waldflächen der Städte und Gemeinden. 

Darüber hinaus stehen die 14 Forstrevierleiterinnen und -
leiter mit Rat und Tat dem Kleinprivatwald zur Seite. 
In der Waldschule Wunderfitz des Fachbereichs Forst ler-
nen Kinder und Jugendliche zusammen mit den Försterin-
nen und Förstern den heimischen Wald kennen. Die 
Schwerpunkteinrichtung für Waldpädagogik bietet unter 
anderem Ferienprogramme, Waldolympiaden oder 
Waldspaziergänge an und leistet damit einen wichtigen 
Beitrag zur Umweltbildung. 

 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 
 

    
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

 

Gesundheitswandern im Naturpark.  
Samstag, 22. November, 14 Uhr 
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 22. Novem-
ber um 14 Uhr lernen die Teilnehmenden einfache Körper- 
und freie Atemübungen und eine gezielte Aufmerksamkeit 
kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden mit den 
Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Kör-
perwahrnehmung, verbessert die Beweglichkeit und 
Spannkraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig die Musku-
latur. Unterwegs lädt die Region mit ihren Naturschönhei-
ten und herrlichen Ausblicken auf eine faszinierende Natur-
kulisse ein, durch gezielte Naturbetrachtungen die Sinne, 
das Bewusstsein und die Umgebung neu zu beleben. 
Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 
Hm. Treffpunkt: Knopfmacherfelsen; Gebühren: 25,- Euro. 
Anmeldungen und Informationen bei der Naturparkführerin 
Simone Stoll, Telefon 0176 32673802, info@lebensschule-
gesundheit.de 
 

Workshop Kleine Geschenke „handmade 
with love“. Sonntag, 23. November, 14 bis 17 Uhr  
Bei diesem Workshop am Sonntag, 23. November, von 14 
bis 17 Uhr, werden die Teilnehmenden verschiedene Ba-
debomben, Badesalze, Peeling, Handbar und Dusch-Haar-
würfel sowie Duftsteine herstellen, um damit ihre Lieben mit 
Naturprodukten, die herrlich nach Orange, Zimt und Tanne 
duften, zu verwöhnen. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aro-
mapraktikerinnen; Gebühr: 40,- Euro inkl. Skript und Mate-
rial, Vorabzahlung; Anmeldung bis 17. November beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
 

Meßkirch        
 

 

Wichtelhaus-Workshop für Kinder 
Wir bauen ein Wichtelhaus und stellen diese dann bei 
der Schlossweihnacht aus! Im Anschluss an die Schloss-
weihnacht dürfen die Krippen mit nach Hause genommen 
werden. 
Für Kinder ab 7 Jahren! 
Termine:  27.11. und 28.11.2025, 15-17 Uhr 

Kosten: 10 € pro Kind 
Ort:  Workshop & Ausstellung finden im Turmzim-
mer im Schloss Meßkirch statt. 
Veranstalter: Stadt Meßkirch, Tourist-Information in Zu-
sammenarbeit mit Thomy dem Weltenbummler 
Die Plätze pro Tag sind begrenzt, eine Anmeldung ist er-
forderlich! 
Tel.: 07575 2061426, tourismus@messkirch.de 
 
 

 
 

 

Am 21. November ist der bundesweite Vorlesetag. 
Zu diesem Anlass gibt es im kleinen Saal des Herz-Jesu- 
Heim in Meßkirch um 19.30 Uhr eine Autorenlesung. Das 
Team der katholischen öffentlichen Bücherei St. Martin 
konnte dazu Ursula Johanna Mayer aus Sauldorf gewinnen 
Sie liest aus ihrem 1.Buch „Mensch Mädle“. Es wäre schön 
wenn viele Menschen zu dieser bestimmt interessanten Le-
sung kommen, gerne auch Nichtmitglieder. 
Für das leibliche Wohl sorgen die Landfrauen des Bezirk 
Meßkirch. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
 
 

Donaubergland          
 

 

Bier-Menüabend im DonauBierland 
Am Freitag, 21. November um 18.30 Uhr findet eine neue 
unterhaltsame Bierverkostung mit einem besonderen 
mehrgängigen Bier-Menü im Donaubergland statt, dieses 
Mal im Gasthaus Jägerhaus bei Fridingen an der Donau. 
Diplom-Braumeister Karl-Hermann Marx von der Hirsch-
brauerei in Wurmlingen und Walter Knittel (Donauberg-
land) führen wieder mit Beiträgen rund um Biersorten, Bier-
geschichte und Biergeschichten durch den kulinarischen 
Abend. Im Mittelpunkt steht neben dem Kulturgut Bier und 
dem bewussten Genuss dieses regionalen Getränks natür-
lich die besondere Verbindung zwischen den Getränken 
und den eigens abgestimmten Speisen. Familie Stehle ver-
wöhnt die Gäste an diesem Abend im „Jägerhaus“ mit Spe-
zialitäten aus ihrer Küche. 
Eine Anmeldung und Tischreservierung direkt beim 
Gasthaus Jägerhaus ist erforderlich (Tel. 07466-254; E-
Mail: info@jaegerhaus.de). Dort gibt es auch weitere Infos 
zum Bier-Menüabend. 
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Bier ist seit über 150 Jahren eines der wichtigsten Getränke 
in unserer Region. Schon im Mittelalter wurde in der Region 
nachweislich Bier getrunken. Tuttlingen etwa war um 1900 
mit über 40 Braustätten gar eine der wichtigsten Bierstädte. 
Entlang der Jungen Donau von Donaueschingen bis Ulm 
gibt es heute noch wie an einer Perlenschnur aufgezogen 
mittelständische Brauereien mit langer Brautradition und 
ausgezeichneten Biersorten. Das Donaubergland beteiligt 
sich nicht zuletzt auch in diesem Jahr deshalb am Projekt 
„Biersüden“ der Tourismusmarketing Baden-Württemberg. 
Dabei soll das Bier in seiner heutigen Vielfalt vor allem 
auch in der heimischen Gastronomie als typisches Getränk 
im gesamten Donaubergland ins Blickfeld gerückt werden. 
Als besondere Form der "Gastronomie-Förderung" gibt es 
deshalb auch regelmäßige Bierverkostungen und Bier-
Menü-Abende im Donaubergland. Die Gastronomen be-
weisen dann, dass man unterschiedliche Biersorten bes-
tens mit Speisen kombinieren und ungewöhnliche Ge-
schmackserlebnisse schaffen kann. Weitere Infos und die 
Links dazu im Internet unter www.donaubierland.de und 
www.biersüden.de.  
 
 

 
Netzwerke und Anlaufstellen im Landkreis 
Sigmaringen für Menschen in psychischen 
Belastungssituationen 
 

Einladung zum 23. Trialog: Vorstellung der 
IBB-Stelle – Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle 
Ein Trialog ist eine Veranstaltung, bei der Betroffene, An-
gehörige, Fachkräfte und Mitarbeitende aus der Gemeinde 
zusammenkommen, um offen über psychische Gesund-
heit, Versorgung und Hilfsangebote zu sprechen. Ziel ist 
ein respektvoller Austausch, gegenseitiges Verständnis 
und das gemeinsame Entwickeln von Lösungen. Durch die 
Perspektivenvielfalt sollen Barrieren abgebaut, Vertrauen 
aufgebaut und Netzwerke in der Gemeinde gestärkt wer-
den. 
Im Rahmen des 23. Trialogs laden wir herzlich dazu ein, 
die IBB-Stelle kennenzulernen. Die Veranstaltung findet 
am 18. November 2025 um 18:00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus, Karlstr. 24, 72488 Sigmaringen statt. 
Ziel des Abends ist es, die Aufgaben, Angebote und den 
Nutzen der Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle (IBB-Stelle) näher vorzustellen und den Blick auf die 
gemeindepsychiatrische Versorgung zu erweitern. 
In vielen Landkreisen gibt es Anlaufstellen, die kostenlose, 
unabhängige und vertrauliche Beratung rund um psychi-
sche Gesundheit anbieten. Die IBB-Stelle fungiert als zent-
rale Anlaufstelle für Fragen zur wohnortnahen Versorgung, 
zu Hilfsangeboten und zu Beschwerdemöglichkeiten. Sie 
unterstützt Menschen dabei, Orientierung im System der 
gesundheitlichen Versorgung zu finden, Barrieren abzu-
bauen und eigenständige Entscheidungen zu treffen. 
 

Die Veranstaltung richtet sich an Betroffene, Angehörige, 
Beschäftigte im Gesundheits- und Sozialbereich, Vertrete-
rinnen und Vertreter der Gemeinden sowie alle Interessier-
ten, die sich rund um das Thema psychische Gesundheit 
informieren möchten. 

Neue Gesichter sind willkommen. Ihre Erfahrungen und 
Fragen sind wertvoll für den Austausch. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und unverbindlich. 
Der 23. Trialog bietet eine ideale Gelegenheit, mehr über 
die IBB-Stelle zu erfahren, Vertrauen in die bestehenden 
Unterstützungsangebote zu gewinnen und neue Kontakte 
zu knüpfen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den ge-
meinsamen Austausch rund um psychische Gesundheit, 
Versorgung und Unterstützung in der Gemeinde. 
 
 
 

FrauenBegegnungsZentrum  
Sigmaringen e.V. 
 

 

Zertifikatsübergabe in der Koordinierungs-
stelle für Kindertagespflege 
Erfolgreicher Abschluss des Qualifizierungskurses für Kin-
dertagespflege 
 

In feierlichem Rahmen fand am 17.10.2025 die Zertifikats-
übergabe des Qualifizierungskurs für Kindertagespflege im 
Frauenbegegnungszentrum e.V. statt. 
Nach einer herzlichen Begrüßung durch Ulrike Schmitz, 
Geschäftsführung der Koordinierungsstelle für Kinderta-
gespflege und Iris Eichwald, kontinuierliche Kursbegleitung 
würdigte Hubert Schatz, Fachbereichsleiter Jugend des 
Landratsamtes, das Engagement der Kursteilnehmerin-
nen.  
Er dankte Ihnen für ihre Entscheidung, diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe im Landkreis zu übernehmen und da-
mit einen wichtigen Beitrag in der Kinderbetreuung zu leis-
ten.  
Die Mitarbeiterinnen der Fachstelle für Kindertagespflege 
Carina Alber und Simone Seßler überreichten die Pflege-
erlaubnis. Diese berechtigt jede Tagesmutter zur Betreu-
ung von fünf Kindern gleichzeitig. 
Hauptreferentin Sabine Stauß betonte in ihrer Rede die Be-
sonderheiten des Kurses: unterschiedlich qualifizierte Teil-
nehmerinnen kamen zusammen und konnten miteinander 
wachsen und voneinander profitieren.  
Teilnehmerinnen mit pädagogischer Ausbildung hatten die 
Möglichkeit nur den tätigkeitsvorbereitenden Teil mit 50 Un-
terrichtseinheiten zu absolvieren, bereits aktive Kinderta-
gespflegepersonen erweiterten ihr Wissen im „Aufstocker-
kurs“ mit 140 Unterrichtseinheiten. 
Von September 2024 bis Oktober 20025 wurden in insge-
samt 300 Unterrichtseinheiten die inhaltlichen Schwer-
punkte Entwicklungspsychologie, Pädagogik, Kinder-
schutz, rechtliche Grundlagen und wirtschaftliche Aspekte 
der Kindertagespflege vermittelt. 
Ein wesentlicher Bestandteil des Kurses war auch der kol-
legiale Austausch. Kursteilnehmerin Codruta Zimmerer 
brachte dies in ihrer Dankesrede zum Ausdruck: "Ihr ward 
nicht nur Lernpartnerinnen, sondern echte Begleiterinnen 
auf diesem Weg" dankte sie ihren Kolleginnen. Im Namen 
aller Teilnehmerinnen sprach sie auch ein herzliches Dan-
keschön an das Landratsamt und die Koordinierungsstelle 
für Kindertagespflege aus. 
Mit der feierlichen Übergabe der Zertifikate endete ein in-
tensiver Lernprozess.  
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Im Landkreis Sigmaringen gibt es aktuell 64 Kindertages-
pflegepersonen, die mit viel Engagement, Einfühlungsver-
mögen und Fachwissen 241 Kinder betreuen, fördern und 
begleiten. 
Bei Interesse am Qualifizierungskurs für Kindertagespflege 
melden Sie sich gerne bei der Fachstelle für Kindertages-
pflege (Tel.: 07571 102-4258 und -4333, E-Mail: kinderta-
gespflege@lrasig.de ) im Landratsamt Sigmaringen oder 
bei Iris Eichwald (Tel. 07571/7479510 und i.eichwald@fbz-
sigmaringen.de) in der Koordinierungsstelle für Kinderta-
gespflege. 
Informationen zur Kindertagespflege und Unterstützung bei 
der Suche nach einer geeigneten Kindertagespflegeperson 
erhalten Sie bei der Koordinierungsstelle für Kindertages-
pflege (Tel.: 07571/681163, E-Mail.: tageseltern@fbz-sig-
maringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.  
Das Frauen-Begegnungs-Zentrum e.V. Sigmaringen (FBZ) 
setzt sich seit über 30 Jahren für Begegnung und Bildung 
von Frauen ein. Ein wichtiges Tätigkeitsfeld als freier Trä-
ger der Jugendhilfe ist die  
Qualifizierung, Beratung und Vermittlung von Kindertages-
pflegepersonen im Landkreis Sigmaringen.  
Kindertagespflege ist ein fester Bestandteil in der öffentlich 
geförderten Kindertagesbetreuung. 
 
 

Bildungszentrum Gorheim       
 

 

Was vor Weihnachten im Bildungszentrum 
Gorheim noch geboten ist… 
Weihnachtliches Schablonieren für Kinder zwischen 8 
- 12 Jahren im Atelier von Viola Mirtschin am Freitag, 21. 
und 28. 11.,  sowie am 12.12.2025, jeweils von 15:30 - 
17:30 Uhr in Scheer. Hier wird nicht nur gemalt – hier ent-
deckt ihr spielerisch neue Techniken, Materialien und eure 
eigene Kreativität! Manchmal entstehen dabei auch über-
raschende, zufällige oder ganz bewusst gewählte Muster! 
Das Beste: Jedes Stück wird ein einzigartiges Kunstwerk – 
perfekt für selbstgemachte Geschenke zu Weihnachten. 
 

Stick Workshop für einfaches aber überraschendes 
Upcycling von Kleidung am Samstag 22.11. von 10 bis 13 
Uhr. 
 

Sigmaringen liest geht in die letzte Runde: Keks dazu? 
Neue Kaffeegespräche mit Gott, Lesung mit Dr. Annette 
Jantzen am Dienstag, 25.11. 2025 von 19 bis 21 Uhr. 
 

Gottes- und Glaubensworte weiblich, Workshop für 
haupt- und ehrenamtliche Pastorale Mitarbeiter für eine li-
turgische Sprache ohne Floskeln, für Nähe und Präsenz in 
unserer Gottesrede. Mittwoch, 26.11.2025 von 14:30 bis 
16:30 Uhr.  
 

Rauhnächte und Zwischenzeit. Altes Wissen und neue 
Impulse an zwei Abenden. Mittwoch, 3. und 10.12.2025, je-
weils von 18:30 - 20:00 Uhr. 
 

Sie sind nicht fündig geworden? Das liegt daran, dass der 
Großteil unserer Kurse bereits läuft. Ab Januar starten wir 
wieder neu durch, viele Kurse stehen jetzt schon auf unse-
rer Internetseite zur Anmeldung: www.bildungszentrum–
gorheim.de. Aber überlegen Sie nicht zu lange, denn die 

ersten Kurse sind bereits ausgebucht!! Wir beraten Sie 
gerne immer vormittags oder Montag- und Dienstagnach-
mittag unter 07571-1843020 oder persönlich oben im Klos-
ter Gorheim. Kommen Sie gerne vorbei! 
 
 
 

 
 

 

WINTERZAUBER mit Davenport 
Am Samstag, den 29. November 2025 wird es magisch in 
der Bauernschule in Bad Waldsee! Erstmalig lädt die Bau-
ernschule die Band Davenport mit ihrem Konzertformat 
WINTERZAUBER ein. Ein Abend voller Musik, Gänse-
haut und echter Emotion. WINTERZAUBER ist die wohl 
schönste Einstimmung auf stille Zeit des Jahres. Die vier 
Profimusiker führen ihr Publikum durch einen Abend, der 
lange nachklingt. 
Musikalisch erwartet die Besucher ein Feuerwerk der Ext-
raklasse: Die schönsten Weihnachtssongs – mal zart, mal 
kraftvoll – treffen auf die größten Hits internationaler Grö-
ßen. Dabei spürt man in jeder Note die Leidenschaft der 
Band, die mit Leib und Seele auf der Bühne steht. 
 

WINTERZAUBER ist kein stilles Sitzen und Lauschen. Es 
ist ein musikalisches Fest, das einlädt, Teil davon zu sein. 
Ein Abend, der berührt und beflügelt. Kurzum: Eine Mixtur 
aus Musik und Unterhaltung, welches vom ersten Ton bis 
zum letzten Applaus verzaubert. 
Sa., 29. Nov. 2025, 19:30 - 22:00 Uhr 
Eintritt inkl. 1 Wintergetränk 25,00 € 
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15, 88339 
Bad Waldsee 
 
 
 

Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben 
 

 

Vortrag über "Barfußschuhe" 
Am Samstag, den 15. November, referiert die Physiothera-
peutin und Sportwissenschaftlerin Johanna Elsner zum 
Thema "Barfußschuhe". Beginn ist um 10:30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle, Niederbergstr. 11, 88456 Ingoldingen. 
Ohne Anmeldung und Eintritt, Kinder können direkt neben 
dem Vortragsraum in der Turnhalle spielen, die Aufsichts-
pflicht liegt bei den Eltern. Um eine Spende wird gebeten. 
 

Barfußschuhe sind in aller Munde. Doch sind sie tatsäch-
lich für jeden Fuß geeignet? Wie verhält es sich bei Fehl-
stellungen, wie Sichel-, Hohl-, Plattfuß oder Hallux? Wie ist 
es bei Regen und Schnee? Bei Sport auf Asphalt? Worauf 
muss ich beim Kauf achten? Was sind die Kritikpunkte an 
einem "normalen" Schuh? Werden dadurch Schmerzen im 
Bewegungsapparat besser? Diese und weitere Fragen 
werden Thema beim Vortrag sein. Sofern bereits Barfuß-
schuhe vorhanden sind, dürfen diese gerne mitgebracht 
werden. Veranstanstalter ist die Klumpfuß-Selbsthilfe-
gruppe Oberschwaben. 
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Der BLHV lädt ein! 
Die gemeinsame Kreisversammlung der drei BLHV-Boden-
seekreisverbände Stockach, Konstanz und Überlingen-
Pfullendorf findet am Freitag, 21.11.2025 um 20:00 Uhr in 
der Lichtberghalle in Stockach-Winterspüren statt. Alle 
BLHV-Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
Herr Sebastian Scheit von der Firma Knoblauch Landtech-
nik GmbH hält einen Impulsvortrag zum Thema „Landwirt-
schaft 4.0 aus Sicht eines Landtechnik-Handelsunterneh-
mens und wie hier unterstützt werden kann“. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Teilnahme. 
 
 
 

 
 

 

Seminar gibt Einblicke in die Nutzung von In-
stagram als Marketinginstrument 
Das Onlineseminar „WISkompakt“ widmet sich am Diens-
tag, den 25.11.2025 um 19 Uhr dem Thema „Instagram 
Marketing“. Das Seminar findet im Rahmen einer ZOOM-
Videokonferenz statt. 
Instagram ist zu einem umfangreich genutzten Werkzeug 
für die Vermarktung von Produkten und Dienstleistungen 
geworden. Auch Bewertungen spielen bei einer Kaufent-
scheidung eine essenzielle Rolle. Aber worauf muss bei 
der Nutzung geachtet werden und wie kann Instagram er-
folgreich für mein Unternehmen eingesetzt werden? Was 
ist der Unterschied zwischen einem normalen Instagram 
Profil und einem Business Profil? Was kostet Marketing auf 
Instagram und wie kann ich den Erfolg messen? 
Diesen und vielen weiteren Fragen wird sich Referentin 
Elke Schellinger – Expertin im Bereich Social-Media – wid-
men und auch auf die Nutzung der Instagram App einge-
hen. Schellinger ist Diplom-Betriebswirtin und seit 
2008 selbstständige Social-Media-Trainerin. Sie berät und 
begleitet Unternehmen bei der Umsetzung ihrer Online-
marketing-Strategien. Darüber hinaus ist sie als Dozentin 
im Bereich Online-Marketing an verschiedenen Hochschu-
len in Deutschland tätig. 
Die kostenfreie Anmeldung zu diesem Onlineseminar ist 
bis 24.11.2025 über die Website der WIS unter „Events“ 
möglich. Für alle weiteren Fragen steht Ihnen Frau Joana 
Pohl unter Telefon 07571/72890-0 oder E-Mail pohl@wis-
sigmaringen.de gerne zur Verfügung. 
 
 
 

 
 

 

Berufskraftfahrerweiterbildung 
Das Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz (BKrFQG) 
sieht alle fünf Jahre eine BKF-Weiterbildung für Fahrperso-
nal im gewerblichen Güterkraft- und Personenverkehr im 
Umfang von 35 Stunden vor. Wir bieten im Januar/Februar 

2026 diese Schulung mit allen 5 Modulen für alle Kraftfah-
rer an. 
Die Termine sind wie folgt: 

Freitag, 23.01.2026 Modul 1 
Samstag, 24.01.2026 Modul 2 
Freitag, 13.02.2026 Modul 3 
Samstag, 14.02.2026 Modul 4 
Freitag, 20.02.2026 Modul 5 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an 
Bei Anmeldung, Interesse und Fragen wenden Sie sich 
gerne an Ulrike Reiter Tel. 07585/9307-11 oder u.rei-
ter@mr-ao.de 
 
 
 
 

 
 

 

Body Neutrality und ein positives Körperbild: 
Wie Eltern ihre Kinder stärken können 
 

Online-Vortrag der AOK Bodensee-Oberschwaben und 
des LandFrauenverbands Württemberg-Hohenzollern 
e.V. 
 

Wie können Kinder lernen, ihren Körper zu mögen, ohne 
sich vom Schönheitsdruck beeinflussen zu lassen? Ant-
worten darauf gibt es beim Online-Vortrag am 27. Novem-
ber 2025 von 19:30 bis 21:00 Uhr. Die AOK – Die Gesund-
heitskasse Bodensee-Oberschwaben und der LandFrau-
enverband Württemberg-Hohenzollern veranstalten im 
Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks der Landfrauen e.V. 
gemeinsam einen informativen Vortrag mit Ingrid Pfaffin-
ger. In diesem zeigt die Diätologin und Expertin für intuitive 
und bedürfnisorientierte Ernährung, wie Eltern ihre Kinder 
dabei unterstützen können, ein positives Körperbild zu ent-
wickeln und ein gesundes Verhältnis zu ihrem eigenen Kör-
per aufzubauen. 
Im Mittelpunkt steht das Konzept der Body Neutrality. Eine 
Haltung, die den Körper nicht nach Aussehen, sondern 
nach dem, was er kann, bewertet. Ingrid Pfaffinger gibt 
wertvolle Impulse und praktische Tipps, wie Eltern durch 
achtsame Worte, kleine Alltagsroutinen und eine offene 
Haltung das Selbstwertgefühl ihrer Kinder stärken können. 
Da die AOK – Die Gesundheitskasse den Online-Vortrag 
im Rahmen der Gesundheitsprävention fördert, können 
kostenfreie Plätze für interessierte Eltern zur Verfügung ge-
stellt werden. Anmeldung und Platz sichern per E-Mail an 
stephanie.mueller@bw.aok.de. 
Ansonsten beträgt die Teilnahmegebühr für die Veranstal-
tung 15 Euro bzw. 10 Euro ermäßigt für Mitglieder des 
LandFrauenverbands. Anmeldeschluss ist der 16.11.2025. 
 
Weitere Infos online unter www.landfrauenverband-wh.de. 
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Finale auf der Räuberbahn … 
 16. November: zur Modelleisenbahnausstellung 

nach Pfullendorf 
 
Sonntag 16. November: Rendezvous von 
Groß und Klein 
Die ehrenamtlich geführte Bürgerbahn verlängert die 
die Saison auf der Räuberbahn zwischen Pfullendorf und 
Altshausen.  
Traditionell lädt der Modelleisenbahnclub Pfullendorf an ei-
nem Wochenende im November zur Modellbahnausstel-
lung in die Stadthalle Pfullendorf ein. Am 15. und 16.11. ist 
es jeweils von 10 Uhr bis 17 Uhr wieder soweit. Zu sehen 
sind unter anderem Vereins- und Gastanlagen in verschie-
denen Spurwelten. Eine Mal- und Bastelecke für die Klei-
nen schafft Beschäftigung und Spaß. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 
Auf etwa 700 m² Ausstellungsfläche werden eine ganze 
Reihe Anlagen in verschiedenen Spurweiten präsentiert. 
Extra zu diesem Anlass fährt die Räuberbahn am Sonntag, 
17. November zur Modellbahnausstellung nach Pfullen-
dorf. Vom Räuberbahn-Endpunkt Pfullendorf-Stadtgarten 
sind es nur wenige Gehminuten bis zur Stadthalle. 
Wer mit der Räuberbahn anreist, bekommt einen Preis-
nachlass beim Eintritt!!! 
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!!!  
 

VORANZEIGE: Mit dem Schienenbus am 6. 
Dezember zum Adventszauber Pfullendorf, 
zum Ostracher Advent und zu den Adventsta-
gen Aulendorf  
Nutzen Sie die Anreisemöglichkeit mit der Bahn: Wir legen 
mit der Räuberbahn einen Extrafahrtag ein und pendeln 
nach einem speziellen Fahrplan vom Nachmittag bis spät 
abends zwischen Aulendorf und Pfullendorf, mit Anschlüs-
sen nach Kißlegg / Ulm / Ravensburg  
Die Züge verkehren nach einem Sonderfahrplan am Nach-
mittag bis in den Abend hinein.  
 
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie ent-
spannt. Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeu-
berbahn.de/veranstaltungen/  
 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle Familien-Freizeiterleb-
nisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den 
günstigen Tickets schonen Sie auch den 
Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am 
Automaten und in der DB-Navigator-App… 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad 
Saulgau – Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In 
Aulendorf aus/ in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder 
Ravensburg – Friedrichshafen… 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom 
ZOB zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. 
Am ZOB Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die 
Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Überlingen. 

 
 

 

KI-Kurs mit 4 Modulen – ESF-GEFÖRDERTER 
KURS 
Bei Buchung aller 4 Module erhalten Sie bis zu 70% ESF-
Förderung (Europäischer Sozialfonds Plus Baden-Würt-
temberg). Was Sie tun müssen und wie hoch Ihre Förde-
rung ausfällt, lesen Sie auf unserer Homepage.  
 

Künstliche Intelligenz ist längst im Alltag angekommen – 
doch viele Menschen stehen vor der Frage: Was kann ich 
konkret damit anfangen? Genau hier setzt dieser Kurs an. 
In vier aufeinander abgestimmten Modulen führt KI-Berater 
Dominique Saile Schritt für Schritt durch die Welt der künst-
lichen Intelligenz – verständlich, praxisorientiert und mit viel 
Raum für individuelle Fragen. Die Module sind einzeln 
buchbar, die Förderung kann nur bei Buchung aller Module 
in Anspruch genommen werden.  
 

Modul 1 (Freitag, 21.11.2025): Künstliche Intelligenz ein-
fach erklärt 
Modul 2 (Dienstag, 25.11.2025): Künstliche Intelligenz, 
Arbeiten mit Text-KI: Schreiben, zusammenfassen, verste-
hen 
Modul 3 (Freitag, 28.11.2025): Gestaltung & Struktur für 
Excel und Powerpoint – Inhalte visuell & übersichtlich auf-
bereiten 
Modul 4 (Mittwoch, 03.12.2025): Künstliche Intelligenz als 
persönlicher Assistent im Alltag 
 

Alle Module finden von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr in Präsenz 
im Innovationscampus Sigmaringen statt. 
 

Mehr Informationen zu den einzelnen Modulen erfahren Sie 
auf unserer Homepage unter www.innovationscampus-sig-
maringen.de 
 
Lernhäppchen: SEO-Grundlagen 
Erfahren Sie aktuelle und relevante Voraussetzungen, um 
in Suchmaschinen eine bessere Sichtbarkeit zu generie-
ren. 
Termin: Montag, 24.11.2025, 17:15 Uhr bis 18:00 Uhr 
Dozent: Jörg Meyer 
Veranstaltungsort: online 
 

Mehr Informationen und Anmeldung zu den Semina-
ren: www.innovationscampus-sigmaringen.de 
 
 
 

 
 

 

Berufsberatung für Erwachsene in der VHS 
Hechingen 
 

Sprechstunde am 20. November von 14 bis 18 Uhr 
Wo kann ich berufliches Wissen updaten? Wie kann ich 
mehr Verantwortung im Job übernehmen? Wer bezahlt 
meine Weiterbildung? Was könnte mein nächster Karriere-
schritt sein? Wie schaffe ich es nach Kindererziehung oder 
Pflege zurück in die Berufswelt? 
Katja Danhammer, Berufsberaterin für Erwachsene, beant-
wortet diese und weitere Fragen in ihrer Sprechstunde mit 
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persönlichen Einzelgesprächen in der VHS Hechingen in 
der Münzgasse 4/1 in Hechingen am 20. November von 14 
bis 18 Uhr.  
Katja Danhammer war nach einem Studium des internatio-
nalen Marketings in verschiedenen Branchen im Vertrieb 
und Marketing tätig, bevor sie als Quereinsteigerin zur 
Agentur für Arbeit wechselte. In ihrer langjährigen Tätigkeit 
hat sie Erfahrungen in vielen verschiedenen Bereichen wie 
der Vermittlung und dem Arbeitgeber-Service gesammelt. 
Mit der 2020 neu geschaffenen Dienstleistung „Berufsbe-
ratung für Erwachsene“ wechselte Sie ins beraterische Um-
feld und freut sich auf Besuche in der Sprechstunde. 
Anmeldungen für ein Zeitfenster zur kostenlosen Beratung 
im persönlichen Gespräch im Rahmen der Sprechstunde 
mit der Kursnummer 5605 sind noch bis zum 18. November 
unter https://www.vhs-hechingen.de/beratungstage direkt 
auf der Homepage der VHS Hechingen möglich.  
 
 
 
 
Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
 

 

Gut zu wissen  

So beantragen Sie Ihre Rente  
Fragen und Antworten zum Rentenantrag 
 
Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig ei-
nen Rentenantrag stellen. Viele Menschen fragen sich: Wie 
funktioniert das eigentlich? Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt Ihnen Schritt 
für Schritt, wie Sie Ihre Altersrente beantragen und welche 
Unterlagen Sie benötigen.  
 
Wann sollte ich die Rente beantragen?  
Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den 
Ruhestand übergehen zu können, empfiehlt es sich, den 
Rentenantrag etwa drei bis maximal sechs Monate vor dem 
gewünschten Rentenbeginn zu stellen. 
 
Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung? 
Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren 
Rentenantrag bei der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV):  
 Versicherungsnummer  
 Personaldokument (Personalausweis, Reise-

pass, Geburtsurkunde)  
 Bei Antragstellung durch eine dritte Person: Voll-

macht oder Betreuungsurkunde  
 Angaben zur Bankverbindung (IBAN)  
 Versichertennummer und Anschrift der Kranken- 

und Pflegeversicherung  
 Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern 

wichtig für die Beiträge zur Pflegeversicherung  
 ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungs-

bescheid  
 Steueridentifikationsnummer  
 Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter 

Bescheid der ausstellenden Behörde  
 Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteil-

zeitvertrag.  

 Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zei-
ten, z. B. Nachweise über Ausbildungszeiten  

 Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversi-
cherung (sofern vorhanden).  

 
Informationen zu den verschiedenen Altersrenten (An-
spruchsvoraussetzungen, Rentenbeginn, Abschläge) fin-
den Versicherte in ihrer letzten Rentenauskunft.  
 
Wo beantrage ich die Rente?  
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem 
online über die DRV Online-Services unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 gestellt wer-
den.  
 
Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag vorbe-
reiten?  
Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grund-
lage dafür, dass die spätere Rente in richtiger Höhe ge-
zahlt werden kann. Eine Kontenklärung hilft dabei, die vor-
handenen Daten zu prüfen und gegebenenfalls Lücken im 
Versicherungskonto zu schließen. Den Antrag auf Konten-
klärung (V0100) können Sie digital stellen unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0100  
 
Einen guten ersten Überblick über Rentenbeginn, -höhe 
oder Hinzuverdienstmöglichkeiten bieten die Online-Rech-
ner der DRV unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/onlinerechner  
Zudem können sich Versicherte vorab in ihrer Kommune 
über die ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -
berater oder in den Beratungsstellen der DRV BW infor-
mieren. Details dazu unter www.drv-bw.de/kontakt  
 
Wer rechnet die Rente aus?  
Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie 
ermittelt die Höhe der individuellen Altersrente und ver-
schickt jährlich eine Renteninformation an ihre Versicher-
ten. Diese enthält die wichtigsten Informationen zu den in-
dividuellen Rentenansprüchen bereit, die sich aus der je-
weiligen aktuell erfassten Erwerbsbiografie ergeben.  
 
Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch die Daten zu 
Beginn und Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente ist steu-
erpflichtig – abhängig vom Jahr des Rentenbeginns. Ge-
nauere Auskünfte geben Finanzbehörden, Lohnsteuerhil-
fevereine oder Steuerberater.  
 
Broschüren zum Thema  
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Ihr Rentenantrag: So geht`s“ auf www.deutsche-renten-
versicherung.de/broschuere-rentenantrag „Altersrente: 
Unbegrenzt hinzuverdienen“ unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/broschuere-altersrente-hinzuverdienst 
„Kontenklärung: Fragen und Antworten“ unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/broschuere-kontenklaerung 
„Versicherte und Rentner Info zum Steuerrecht“ unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-steuer-
recht  
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Energietipps: 
Heizthermostat richtig einstellen 
Mit dem Heizthermostat können Sie ganz einfach Energie 
sparen und für ein angenehmes Raumklima sorgen. Jede 
Stufe steht für eine ungefähre Temperatur: Stufe 3 ent-
spricht etwa 20 °C – ideal fürs Wohnzimmer. Schlafzim-
mer? Hier reichen 16-18 °C, also Stufe 2-2,5. Wichtig: Dre-
hen Sie die Heizung nicht voll auf, um schneller zu heizen. 
Das bringt nichts, da die Temperatur immer gleich langsam 
steigt – dafür verbrauchen Sie unnötig viel Energie. Nutzen 
Sie bei längerer Abwesenheit die Absenkfunktion (z. B. 
Stufe 1). So vermeiden Sie Wärmeverlust, ohne auszuküh-
len. Mit der richtigen Einstellung sparen Sie Heizkosten und 
schonen die Umwelt! 
 

Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
bieten kostenlose Tipps zum Energiesparen an. Terminver-
einbarung unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 802 
400 (kostenfrei). Einfach nachfragen und doppelt sparen – 
für den Geldbeutel und die Umwelt! 
 

Stoßlüften statt Kippfenster 
Stoßlüften ist der effektivste Weg, Schimmelbildung vorzu-
beugen. Öffnen Sie alle Fenster für 5–10 Minuten weit, da-
mit die verbrauchte Luft und überschüssige Feuchtigkeit 
schnell entweichen können. Dies sollten Sie mehrmals täg-
lich tun, insbesondere nach dem Kochen, Duschen oder 
Wäschewaschen. Vermeiden Sie hingegen Dauer-Kipplüf-
ten: Es kostet mehr Energie und tauscht die Luft nur unzu-
reichend aus. Ein Hygrometer hilft, die Luftfeuchtigkeit im 
optimalen Bereich von 40–60 Prozent zu halten 
 

Haben Sie Fragen zu Feuchtigkeit oder Schimmel? Die 
Energieagentur Oberschwaben und die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten Ihnen 
eine kostenlose Beratung, online, telefonisch oder vor Ort. 
Terminvereinbarung unter 0751/764 70 70 oder unter 0800 
809 802 400 (kostenfrei). 
 

 

Inserat 
 

 
 
 
 

 
 

ZUR MIETE GESUCHT: 
Leerstehende Halle oder Werkstatt 
Ca 100qm, hell und sauber, beheizbar,  
mit Wasseranschluss und WC. 
Als Malatelier nutzbar. 
Telefon 01714314501 
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